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Herren 2. Kreisklasse Gr. Süd

SG Johannesberg 1926 II : SG SW 1919/45 Hattenhof II 
Freitag, 24.11.2023, 20:00 Uhr

Schneider beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Horst Schneider nach 3 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gastgeber der SG Johannesberg 1926 II im Match der Herren 2. Kreisklasse Gr.
Süd einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam SG SW 1919/45 Hattenhof II,
welches eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 19:34) quittieren musste. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 6. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 12:
0.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Recht kurzen Prozess machten Heinisch / Schwendner beim 3:0 mit Grohmann / Bug.
Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Heitz / Henning nach einer 2:0-Führung gegen Krönung /
Heil. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz. Schade, dass das Pulver
zwischenzeitlich verschossen war. Recht kurzen Prozess machten anschließend dagegen Klug /
Schneider beim 11:5, 13:11, 14:12 mit Hofmann / Malkmus. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Daniel Heinisch gewann sein Spiel gegen
Mirko Heil sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Chancenlos
war hingegen am Nachbartisch Andreas Klug gegen Bernhard Krönung nicht, aber mehr als ein 13:
15, 8:11, 11:8, 9:11 sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel
nicht heraus. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch.
Nur einen Satz verlor Tobias Heitz bei seinem Sieg gegen Frank Hofmann und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Ralf Henning hatte gegen Winfried Grohmann bei seinem Sieg in drei
Sätzen keine Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene
Favoritenrolle. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Regina
Schwendner war im Einzel gegen Alexander Bug nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg. Beim 6:11, 8:11, 9:11 gegen Torsten Malkmus fand
hingegen Horst Schneider von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte Daniel Heinisch beim 2:3 gegen Bernhard Krönung. Das Spiel, das bereits
von der Papierform als umkämpft erwartet werden konnte, verlor Heinisch dennoch im 5. Satz. 8:2
(Heinisch) bzw. 6:1 (Krönung) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Andreas Klug gewann anschließend hingegen
sein Spiel gegen Mirko Heil überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit
11:6, 11:7, 11:7. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
bei 7:2 (Klug) und 4:7 (Heil). Wenig Chancen ließ Tobias Heitz wenig später bei seinem Sieg in drei
Sätzen seinem Gegner Winfried Grohmann. 2:0 (Heitz) bzw. 5:6 (Grohmann) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Der neue Zwischenstand war 8:4. Keinen Zähler beisteuern konnte Ralf Henning im Spiel gegen
Frank Hofmann, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. 6:2 (Henning) bzw. 5:4
(Hofmann) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Einen Zähler für das Team verpasste Regina Schwendner bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Torsten Malkmus. Durch diese Niederlage verändert
sich die Anzahl an Niederlagen von Schwendner damit auf 1, während sie bislang 5 Erfolge seit
Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Horst Schneider machte dagegen mit Alexander Bug bei
seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Dass der
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unterlegene Gastspieler Bug nur 7 Punkte im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den
eindeutigen Verlauf des Spiels. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für die SG Johannesberg 1926 II am 08.12.2023 gegen die FT 1848
Fulda IV möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
09.12.2023 gegen die SG 1921 Hettenhausen III versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG Johannesberg 1926 II

Doppel: Heinisch / Schwendner 1:0, Heitz / Henning 0:1, Klug / Schneider 1:0 
Einzel: D. Heinisch 1:1, A. Klug 1:1, T. Heitz 2:0, R. Henning 1:1, R. Schwendner 1:1, H. Schneider 1:
1 

 SG SW 1919/45 Hattenhof II
Doppel: Krönung / Heil 1:0, Grohmann / Bug 0:1, Hofmann / Malkmus 0:1 
Einzel: B. Krönung 2:0, M. Heil 0:2, W. Grohmann 0:2, F. Hofmann 1:1, T. Malkmus 2:0, A. Bug 0:2


